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Associations

Die Versammlung erhebt sich zum Gedenken

an die im Berichtsjahr und in diesem Jahr

verstorbenen Mitglieder zu einer Schweigeminute.

Es sind dies: Ackermann Hans, 5000
Aarau, geb. 1915; Fricker Willi, 8353 Elgg, geb.

1912; Gontran Hervé, 1870 Monthey, geb.
1977.

Stimmenzähler
Als Stimmenzähler werden Ueli Meier und
Jakob Rusterholz gewählt.

Traktandenliste
Die Traktandenliste wird genehmigt.

Statutarischer Teil
Die Einladung zur heutigen HV wurde in«
Geomatik Schweiz» rechtzeitig publiziert und die
Traktandenliste denMitgliedern im April 2011
zugestellt. Gemäss Präsenzliste sind total 44
Mitglieder und Gäste Partnerorganisationen)

anwesend.

Verhandlungen
1. Protokoll der Hauptversammlung vom
18. Juni 2010
Das Protokoll wurde in der «Geomatik
Schweiz» 10/2010 und www.geosuisse.ch
veröffentlicht; es wird einstimmig zur Kenntnis

genommen.

2. Jahresbericht 2010
Auszüge des Jahresberichtes wurden in der
«Geomatik Schweiz» 6/2011 publiziert; der
gesamte Jahresbericht steht auf der Homepage

www.geosuisse.ch zum Download zur
Verfügung.

Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt.
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3. Jahresrechnung 2010,

Revisorenbericht, Budgets 2011 und
2012, Mitgliederbeiträge 2012
P. Keck-Hellemann präsentiert die Jahresrechnung

2010, welche einen Gewinn von CHF

3177.31 aufweist. P. Keck-Hellemann erläutert
den Anwesenden einige Positionen.

Alle weiteren Details sind im publizierten
Finanzbericht von geosuisse auf www.geosuisse.

ch > Dokumente ersichtlich.
Die Revision der Jahresrechnung 2010 erfolgte

am 20. April 2011 durch Daniela Burnand-
Suter und Jost Schnyder. Der Revisorenbericht,

mit Antrag zur Genehmigung, wurde zusammen

mit dem Finanzbericht 2010 auf der

Homepage von geosuisse publiziert und wird von
Daniela Burnand-Suter vorgelesen.

Beschluss: Die Jahresrechnung2010 und der Re-
visorenbericht werden einstimmig genehmigt.
P. Keck-Hellemann dokumentiert die Budgets
2011 und2012 mit einemMehrertragvonCHF

220.00 resp. CHF 1020.00.
Beschluss: Die Budgets 2011 und 2012 werden

einstimmig genehmigt.
Der ZV geosuisse beantragt, die Jahresbeiträge

2012 wie folgt anzusetzen vgl. Kasten).
Beschluss: Die persönlichen Beiträge werden

einstimmig genehmigt.
Wegen dem 100-Jahre-Jubiläum der AV wurde

an der letztjährigen HV eine vorübergehende

Erhöhung der Bürobeiträge beschlossen

für die Jahre 2011 und 2012).
Beschluss: Die Bürobeiträge werden einstimmig

genehmigt.

4. Wahlen
4.1 Standeskommission
Gestützt auf die Standesordnung Art. 3) stellt

geosuisse
Schweizerischer Verband für Geomatik
und Landmanagement

Société suisse de géomatique et de
gestion du territoire

www.geosuisse.ch

Protokoll der
108. Hauptversammlung
geosuisse
24. Juni 2011, Centro Espo Congressi,
Mendrisio

Begrüssung
Rudolf Küntzel, Präsident, eröffnet die 108.
Hauptversammlung geosuisse, heisst alle
Anwesenden herzlich willkommen und dankt
dem OK der Geomatiktage 2011 für die

Organisation.

Rudolf Küntzel begrüsst dieanwesenden Gäste:

Jörg Amsler Bundesamt für Landwirtschaft),

Maurice Barbieri IGS), Daniel Bläsi

BDO AG), Walter Bregenzer alt
Vermessungsdirektor), Christian Dettwiler Präsident

KKVA), Dr. Erich Gubler Präsident SOGI),Marc
Nicodet Stv. Leiter Eidg. Vermessungsdirektion),

Claude-Alain Vuillerat Präsident
CHAGRAM) und Adrian Wiget Leiter Geodäsie

swisstopo). Prof. Markus Rothacher Leiter
Professur für Mathematische und Physikalische

Geodäsie ETHZ) musste sich leider heute Morgen

krankheitshalber entschuldigen.

Weiter werden die An- und Abmeldungen der
Ehrenmitglieder sowiedieentschuldigtenGäste

und Mitglieder bekannt gegeben.
Im Berichtsjahr sind folgende neue Mitglieder
in geosuisse eingetreten: Bertsch Jonas, 9056
Gais; Borgeaud Nicolas, 1421 Grandevent;

Borloz Etienne, 1854 Leysin; Breu Rico, 9500
Will; Caduff Boris, 7134 Obersaxen; Elzingre

Laurent, 1950 Sion; Forrer Fabio, 6964 Daves-co-

Soragno; Grütter Christian, 3928 Randa;

Henry Jérôme, F-74130 Ayze; Horat Stephan,
8570 Weinfelden; Konrad Hanno J., 9490
Vaduz;Koller Marcel, 1782 Formangueires; Roth-
acher Markus, 8049 Zürich; Schärer Johannes,

8219 Trasadingen; Scheibli Roland, 8600
Dübendorf; Süess Peter, 6060 Sarnen; Verones

Francesca, 8050 Zürich und Würth Hansueli,

6415 Arth. Wurden nach dem Traktandum 3
präsentiert.
In diesem Jahr konnten wir bislang folgende
Neumitglieder aufnehmen: Gigon François,

1700Fribourg; KnablThomas,8050Zürich
Diplompreisträger); Marti Beatrice Diplompreisträgerin);

Meier Patrik,6023Rothenburg;Tilch
Sebastian, 8046 Zürich Diplompreisträger);
Wolf Roman, 8050 Zürich.

Persönlicher Beitrag 2012 Vereins- Abo Geomatik Total
beitrag Schweiz

Ordentliche Mitglieder CHF 240.00 CHF 80.00 CHF 320.00
Mitglieder unter 30 Jahren CHF 120.00 CHF 80.00 CHF 200.00
Mitglieder über 65 Jahre CHF 120.00 1 CHF 120.00
Veteranen CHF 0.00 2 CHF 0.00
1 freiwillig ab 2009 Abbestellungen müssen dem Sekretariat geosuisse gemeldet werden)
2 freiwillig

Bürobeitrag 2012
1,1‰ der Bruttolohnsumme 2011 des vermessungs-, kulturtechnischen, LIS-/GIS-Personals

Beitrag 2012 für Kollektivmitglieder
Mindestens das Dreifache des ordentlichen Mitgliederbeitrages.

Körperschaften
Grundbeitrag CHF 300.00
plus pro Einwohner CHF –.02 / max. CHF 3000.00
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R. Küntzel denAnwesenden dieMitglieder der

Standeskommission vor, welche zur Erneue-rungs-

und Bestätigungswahl anstehen. Es

sind dies:
Neuer Präsident: Jürg Kaufmann neu, er

stellt sich zur Verfügung)
NeuerVizepräsident: Raymond Durussel bisher

Präsident)
Neuer Sekretär: René Sonney bisher
Vizepräsident)

Ersatzmänner: H. Choffet undV. Minoli bleiben

in dieser Funktion)
Aurelio Casanova scheidet aus der
Standeskommission aus und wird dankend
verabschiedet.

Beschluss: Die Wahl der Mitglieder der
Standeskommission erfolgt in globo und mit zwei
Enthaltungen.

5. Genehmigung der Vereinbarung über
die Anstellungsbedingungen
Die Version für die General- und
Vereinsversammlungen der Organisationen IGS, FGS,

GIG/UTS, STV/FVG und geosuisse wurde auf
der Homepage von geosuisse publiziert. Matthias

Kreis präsentiert die wichtigsten Auszüge

mit den Änderungen des Vortages und
schlägt vor, die Vereinbarung, welche am Vortag

durch die HV der IGS verabschiedet wurde,

zu genehmigen.
Beschluss: Die Vereinbarung über die
Anstellungsbedingungen wird mit einer Gegenstimme

und sechs Enthaltungen angenommen.

6. Orientierung über Leitbild und
Strategie
Rudolf Küntzel orientiert über die Ergebnisse

der Strategietagungvom1. April2011,die unter

der Leitungvon Josef Ingold stattgefunden
hat. Daraus entstand das Leitbild, das in den
nächsten Tagen auf der Homepage von
geosuisse publiziertwird. Er unterstreicht die
wichtigsten Aussagen aus dem Leitbild. Die
Formulierung der Vierjahresstrategie ist noch in
Bearbeitung.
Reymond Durussel betont, dass die Strategie

schwergewichtig die Mitgliederüberalterung
berücksichtigen soll, denn die Zahl der über
65-Jährigen nimmt laufend zu.

7. Orientierung über den Schulfonds
1984) der Lernenden der

Deutschschweiz
Infolge derneuengesetzlichen Grundlagen für
die berufliche Grundbildung beschlossen die
Vertragspartner, gemäss Bestimmungen des

Vertrages vom 28.11.84 den Schulfonds auf
Ende2013 aufzulösen. Bis zu diesem Zeitpunkt
haben alle Lernenden ihreAusbildungnachder
alten Bildungsverordnung abgeschlossen. Für

die Schuljahre 2011/2012 und 2012/2013
werden keine Lehrbetriebsbeiträge mehr
erhoben.

Die gemäss Schulfondsvertrag zu haltenden
Reserven werden bis zur Auflösung des Fonds

unter anderem den Lehrbetrieben nach dem
«Holprinzip» und gegen Vorweisung der
Belege teilweise zurückerstattet Gesamtbetrag
ca. CHF 300 000).
DerverbleibendeRestbetrag wird am 1.1.2014
an eine gleichartige, neu zu errichtende
Auslagenentschädigungskasse für Geomatiker/-
innen mit Ausbildungsstandort in Zürich
überwiesen.

8. Orientierung über die Vereinbarung
mit der Gruppe Senioren
Der Präsident informiert über die Vereinbarung.

Die Senioren sind eine Gruppe mit
vereinfachten Bedingungen und minimalen
Strukturen. Der Zentralvorstand wünscht,dass

möglichst alle Senioren dieser Gruppe beitreten

und so der geosuisse erhalten bleiben.
Bernhard Theiler schildert die Aktivitäten des

vergangenen Jahres. Die 43 Mitglieder per
31.12.2010) haben rege teilgenommen und
die Kontakte unter KollegInnen gepflegt.

9. Informationen und Mitteilungen des

Zentralvorstandes zu aktuellen Projekten
9.1 Beraterstab Thema 2011
«Datenfluss»

Christian Kaul informiert über den Auftrag,
den sie im Herbst 2010 vom Zentralvorstand

erhalten haben. Der Zentralvorstand will, dass

der Beraterstab den Datenfluss der Zukunft
analysiert. Sie haben sich zuerst einige Input-
referate angehört und daraus folgende
Schwerpunkte gebildet:

Datenerhebung
Dezentral durch jedermann

Im Internet über die «Wolke»
Scanverfahren wird vermehrt zum Einsatz

kommen
Datenverarbeitung

Bestehende Daten mittels intelligente Sys¬

temintegration über Raumbezug

Datennutzung
Kontrollierte und kommentierte Inkonsis¬

tenzen zulassen

Nutzbarmachen vonDaten für verschiede¬

ne Anforderungen
Verfügbarkeit ist alles

Ein Bericht ist in Bearbeitung und wird dem
Zentralvorstand unterbreitet.

9.2 Nachwuchsförderung für die
Studiengänge an den Hochschulen
Robert Stegemann informiert, wie der Zent-

ralvorstand an den Gymnasien für den Beruf

wirbt und somit früh Einfluss auf die Studienwahl

der Jugendlichen nehmen will. Der
Vorstand wird die Aufgaben mit den Sektionen
koordinieren. Das Minimalziel ist, dass an den
Mittelschulen die Studiengänge bekannt sind.
Weiter sollen Unterlagen bei den Berufswahlzentren

zur Verfügung stehen. Es wurde
festgestellt, dass diese Zentren zum Teil das

Berufsbild nicht kennen.

9.3 Ergänzende Ingenieurausbildung
Rudolf Küntzel informiert über den an die
Büromitglieder von IGS und suissemelio versandten

Fragebogen. Die Rücksendung erfolgt bis

Ende August und wird anschliessend vom
Zentralvorstand ausgewertet. Anhand der
resultierenden Bedürfnisse werden dann die
Massnahmen für die ergänzende
Ingenieurausbildung festgelegt.

9.4 Orientierung über die Studienreise
2011
Rudolf Küntzel informiert über die Studienreise

2011, welche in die Region Friaul-
Tagliamento führen wird. Die Kosten sind im
gewohnten Rahmen und das Programm wird
allen Mitgliedern zugestellt. Die Reise findetvom
16.–22. Oktober 2011 statt keine zweite Reise).

10. Vorstellung HV 2012
Andreas Kluser präsentiert die Geomatiktage
2012 in Bern und erwähnt, dass die Feierlichkeiten

100 Jahre AV ebenfalls einfliessen werden.

Er motiviert die Anwesenden, in einem
Jahr nach Bern zu kommen.

11. Verschiedenes
Claude-Alain Vuillerat informiert über die
zukünftige Einbettung als Gruppe der
CHAGRAM in geosuisse.

Reymond Durussel betont, dass die Mitglieder
nun viele Informationen und zum Teil provokante

Thesen gehört haben. Er hat Verständnis,

dass nicht in die Tiefe diskutiert werden
konnte, wünscht sich jedoch Veranstaltungen
zur Vertiefung dieser Zukunftsthemen.
Maurice Barbieri, Präsident IGS, dankt für die
Einladung und die Genehmigung der
Vereinbarung über die Anstellungsbedingungen.
Weiter dankt er für die stets angenehme
Zusammenarbeit.

Adrian Wiget, swisstopo, bedankt sich ebenfalls

für die Einladung.
Schluss der Hauptversammlung: 17.25 Uhr

Für das Protokoll:
Daniel Bläsi
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Procès-verbal de la
108e assemblée générale
de geosuisse

24 juin 2011, au Centro Espo Congressi,
Mendrisio

Accueil
Le président Rudolf Küntzel déclare ouverte la

108eassembléegénérale degeosuisse en
souhaitant unecordiale bienvenueà toutes les
personnes présentes et en remerciant le comité
d’organisation des journées de la géomatique
2011 de son travail préparatoire.
Rudolf Küntzel salue les hôtes dans l’assistance:

Jörg Amsler office fédéral de l’agriculture),

Maurice Barbieri IGS), Daniel Bläsi BDO

AG), Walter Bregenzer ancien directeur des
mensurations), Christian Dettwiler président

CSCC), le dr Erich Gubler président OSIG),

Marc Nicodet directeur suppléant de l’office
fédéral desmensurations cadastrales),Claude-
Alain Vuillerat président CH-AGRAM) et

Adrian Wiget chef géodésie de swisstopo). Le

pr Markus Rothacher directeur de l’institut de

géodésie et de photogrammétrie de l’EPFZ)

s’est vu dans l’obligation de s’excuser en
raison d’une indisposition, le matin même de la

manifestation.
Par la suite, il mentionne les membres d’honneur

présents et ceux qui se sont désistés ainsi

que les hôtes et membres excusés.

Pendant l’année sous revue, les nouveaux

membres suivants ont adhéré à geosuisse:

Bertsch Jonas, 9056 Gais; Borgeaud Nicolas,

1421 Grandevent; Borloz Etienne, 1854 Leysin;

Breu Rico, 9500 Wil; Caduff Boris, 7134
Obersaxen; Elzingre Laurent, 1950 Sion; Forrer

Fabio, 6964 Davesco-Soragno; Grütter
Christian,3928 Randa; Henry Jérôme,F-74130
Ayze; Horat Stephan, 8570 Weinfelden; Konrad

Hanno J., FL-9490 Vaduz; Koller Marcel,
1782Formangueires; Rothacher Markus,8049
Zürich; Schärer Johannes, 8219 Trasadingen;
Scheibli Roland, 8600 Dübendorf; Süess Peter,

6060 Sarnen; Verones Francesca, 8050 Zürich
und Würth Hansueli, 6415 Arth. La présentation

des nouveaux membres a eu lieu après le

point 3 de l’agenda.)
Au cours de cette année et jusqu’à ce jour, les

personnes suivantes se sont affiliées à

geosuisse: Gigon François, 1700 Fribourg; Knabl
Thomas, 8050 Zürich lauréat primé); Marti
Beatrice lauréate primée); Meier Patrik, 6023
Rothenburg;Tilch Sebastian,8046 Zürich
lauréat

Cotisation personnelle 2012 Cotisation à Abo «Géomatique Total

Membres ordinaires CHF 240.00 CHF 80.00 CHF 320.00
Membres en-dessous de 30 ans CHF 120.00 CHF 80.00 CHF 200.00
Membres âgés de 65 ans et plus CHF 120.00 1 CHF 120.00
Vétérans CHF 0.00 2 CHF 0.00
1 facultatif dès 2009 les résiliations d’abonnement sont à annoncer au bureau de geosuisse)
2 facultatif

Cotisation de bureau 2012
1,1‰ de la masse salariale brute 2011 du personnel de la mensuration, du génie rural
et du personnel LIS/GIS

Cotisation 2012 pour membres collectifs
Le triple au moins du montant de la cotisation de membre ordinaire.

Collectivités
Cotisation de base: CHF 300.00
majoration par habitant: CHF –.02 CHF 3000.00 au maximum)
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primé); Wolf Roman, 8050 Zürich.
Les personnes rassemblées se lèvent pour
observer une minute de silence à la mémoire des

membres décédés pendant l’annéesous revue,

l’association Suisse»

à savoir: Ackermann Hans, 5000 Aarau, né en
1915; Fricker Willi, 8353 Elgg, né en 1912;
Gontran Hervé, 1870 Monthey, né en 1977.

Scrutateurs
Ueli Meier et Jakob Rusterholz sont élus en
qualité de scrutateurs.

Ordre du jour
L’ordre du jour est approuvé.

Partie statutaire
L’invitation à la présente assemblée générale a

été publiée dans les délais dans la revue «
Géomatique Suisse» et l’ordre du jouràétéenvoyé
aux membres au mois d’avril 2011. La liste de

présence fait état de 44 membresethôtes
organisations partenaires) dans l’assistance.

Délibérations
1. Procès-verbal de l’assemblée générale
du 18 juin 2010
Le procès-verbal a été publié dans la revue

«Géomatique Suisse» 10/2010 et sur le site

www.geosuisse.ch; son contenu fait l’unanimité

de l’assemblée.

2. Rapport annuel 2010
Certains extraits du rapport annuel ont été

publiés dans la revue «Géomatique Suisse»
6/2011; l’intégralité de ce rapport est à disposition

sur lesite Internet de www.geosuisse.ch
et peut être téléchargé.
Le rapport annuel est approuvé à l’unanimité

3. Comptes annuels 2010, rapport des

réviseurs, budgets 2011 et 2012,
cotisations des membres 2012
P. Keck-Hellemann présente les comptes
annuels 2010, accusant un bénéfice de CHF

3177.31. P. Keck-Hellemann renseigne les
personnes présentes à l’assemblée sur un certain
nombre des postes.

Le rapport financier de geosuisse peut être con-
sulté sous www.geosuisse.ch publications; il
offre lesprécisions voulues sur les autres postes.

Le20avril2011, Daniela Burnand-Suter et Jost

Schnyder ont procédé à la révision des comptes
annuels 2010. Leur rapport de révision, dont
nous vous recommandons l’approbation, est

publié sur la page Internet de geosuisse;

Madame Daniela Burnand-Suter en donne lecture

à l’assemblée.

Décision: Les comptes annuels 2010 et le
rapport des réviseurs sont approuvés à l’unanimité.

Lecomitécentral degeosuissepropose de fixer
commesuit les cotisations annuelles2012 voir
encadré).

Décision: Les cotisations individuelles sont
approuvées à l’unanimité.
Une majoration temporaire des cotisations de
bureau pour les années 2011 et 2012) avait

été votée lors de l’assemblée générale de l’année

passée, conséquence du jubilédes100 ans

de la MO.
Décision: Les cotisations de bureau sont
approuvées à l’unanimité.

4. Élections
4.1 Commission professionnelle
Conformément à l’article 3 du règlement sur
la commission professionnelle, R. Küntzel
présente à l’assemblée les membres de la
commissiondont le mandat arrive àéchéance,pour
confirmation, voire réélection. Il s’agit des

fonctions suivantes:

Nouveau président: Jürg Kaufmann
nouveau, candidat à la présidence)

Nouveau vice-président: Raymond Durussel
président sortant)

Nouveau secrétaire: René Sonney vice-
président sortant)
Suppléants: H. Choffet et V. Minoli fonction
inchangée)

Aurelio Casanova quitte la commission
professionnelle avec les remerciements de
l’assemblée.

Décision: L’élection des membres de la com-
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mission professionnelle se fait au moyen d’un
vote d’approbation global moyennant deux
abstentions.

5. Approbation de la convention sur les
conditions d’emploi
Geosuisse avait publié sur son site Internet la

version destinée à l’assemblée générale et aux
assemblées des associations IGS, PGS,

GIG/UTS, STV/FVG et geosuisse.Matthias Kreis
en présente les passages les plus importants
comprenant les modifications apportées la

veille et propose d’approuver la convention;
cette dernière avait été approuvée la veille lors
de l’assemblée générale de l’IGS.

Décision: La convention sur les conditions
d’emploi est approuvée moyennant un opposition

et six abstentions.

6. Informations sur la charte directrice et
la stratégie
Rudolf Küntzel présente les résultats du
congrès stratégique du 1er avril 2011 sous la

direction de Josef Ingold. La charte directrice
y avaitété élaborée et elle sera publiée ces

prochains jours sur le site Internet de geosuisse.

Rolf Künzel souligne les messages les plus
importants de la charte. La stratégie sur une
période de quatre ans est encore en cours
d’élaboration.

Reymond Durussel souligne l’importance pour
cette stratégie de tenir compte avant tout du
vieillissement desmembresdont lenombre des

personnes âgées de plus de 65 ans ne cesse

de croître.

7. Informations sur le fonds d’école
1984) des personnes en formation en

Suisse allemande
En raison de nouvelles bases juridiques
relatives à la formation professionnelle initiale, les

parties contractantes avaient décidé la
dissolution du fonds d’école pour la fin 2013, en

vertu des conditions contractuelles du
28.11.84. A cette date, toutes les personnes

suivant leur formation selon l’ancienne
ordonnance sur la formation seront au terme de

leur apprentissage. Les cotisations des entreprises

formatrices pour les années d’école
2011/2012 et 2012/2013 ne seront plus
perçues.

Les réserves accumulées en conformité avec

les dispositions du contrat sur le fonds d’école

seront distribuées jusqu’au moment de la

dissolution de ce fonds. Les entreprises
formatrices ont droit à un remboursement partiel,

sur demande et moyennant présentation
des justificatifs montant total env. CHF

300 000.–).

Le solde restant alimentera, dès le 1er janvier
2014, un nouveau fonds à constituer, destiné
à rembourser les frais des géomaticiens /

géomaticiennes suivant leur formation à Zürich.

8. Informations sur les accords pris avec
le groupe des doyens
Le président présente les modalités de cet
accord.Legroupe des doyens représente des

personnes profitant d’un mode de fonctionnement

simplifiéet destructures minimales. Pour

le bien de geosuisse, le comité central souhaite

qu’autant de séniors que possible adhérent
à ce groupe. Bernhard Theiler commente les

activités de l’année passée du groupe. Les 43
membres état au 31.12.2010) ont pris part à

diverses manifestations leur permettant
d’échanger avec leurs collègues.

9. Informations et communications du
comité central sur les projets en cours
9.1 Groupe de conseillers traitant le
sujet 2011 «flux des données»

Christian Kaul fait part de la mission que le

groupe de conseillers a reçue enautomne2010
du comité central. Ce dernier souhaite que le

groupe de conseillers analyse le flux des
données de l’avenir. Suite à l’analyse d’un certain
nombre d’exposés de principe, le groupe a

identifié les axes principaux suivants:

Acquisition des données

décentralisée et par tout un chacun
par Internet et par le biais du «nuage»
par scanning, un procédé dont l’usage se¬

ra de plus en plus fréquent
Traitement des données

Intégrer les données existantes à référen¬

ce spatiale par une méthode pertinente
Utilisation des données

Admettre l’existence de données incohé¬

rentes, dûment contrôlées et commentées

Rendre exploitables les données pour di¬

verses exigences / applications
Ce qui compte avant tout: la disponibilité

Un rapport est en cours de traitement et sera

soumis au comité central.

9.2 Encouragement de la jeune
génération et filières universitaires
Robert Stegemann présente la manière dont
le comité central veut faire la promotion
professionnelle aux gymnases, dans le but d’exercer

suffisamment tôt une influence sur le choix
des lycéens sur leur futur cursus universitaire.
Le comité souhaite coordonnerces tâches avec

les sections. Le but minimal est de faire
connaître les filières de formation au niveau de
tous les gymnases. Une documentation devra
également être disponible dans les centres

d’orientation professionnelle car il s’avère que
certains d’entre eux ignorent le profil
professionnel.

9.3 Formation complémentaire pour les
ingénieurs
Rudolf Küntzel donne quelques informations
relatives au questionnaire envoyé aux memb-
res de bureau de l’IGS et de suissemelio. Le

retour de ces questionnaires est attendu jusqu’à
fin août et leur dépouillement se fera au
niveauducomitécentral. Sur la base des besoins

identifiés, les mesures nécessaires seront prises

pour la mise sur pied de formations
complémentaires en faveur des ingénieurs.

9.4 Informations sur le voyage d’études
2011
Rudolf Küntzel renseigne sur le voyage

d’études 2011 à destination de la région du
Frioul-Tagliamento. Le budget se situe dans les

proportions habituelles et le programme sera

distribué à tous les membres. Le voyage aura

lieu du 16 au 22 octobre il n’y aura pas de
deuxième voyage).

10. Assemblée générale 2012
Andreas Kluserprésente les journées de la
géomatique 2012 à Berne, précisant qu’elles
tiendront également compte du jubilé des 100 ans

de la MO. Il encourage tous les participants à

venir nombreux à Berne l’année prochaine.

11. Points divers
Claude-Alain Vuillerat renseigne l’assemblée
sur l’intégration future de CH-AGRAM en tant
que groupe faisant partie de geosuisse.

Reymond Durussel souligne que les membres

sont maintenant en possession d’informations
détaillées et d’hypothèses à caractère parfois
controversé. Il comprend fort bien qu’une
discussion approfondiene peut pas se faire à

l’occasion de l’assemblée générale et exprime son
souhait d’avoir la possibilité de discuter de ces

sujets d’avenir plus à fond lors d’autres
manifestations.

Le président de l’IGS Maurice Barbieri remercie

geosuisse de l’invitation à l’assemblée
générale et de l’approbation de laconvention sur
les conditions d’emploi. Il exprime sa gratitude

pour la collaboration entre geosuisse et
l’IGS, toujours bien agréable.
AdrianWiget de swisstopo fait égalementpart
de ses remerciements pour avoir été invité à

l’assemblée générale.
Fin de l’assemblée générale: 17:25 h

Le secrétaire de séance:

Daniel Bläsi
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